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Ruszlattd nnd die tltaiferkröttttttg
z3tttar ist noch keitt gettatter Terntin bekannt,
tvelchettt die russische dtctisetktiittttttzf stattfinden!

soll, aber die Liorbcsreitttttxfcstt für Diefe gros;e
Staatsaktion ittt zsctrettreichcs finden so ununterbro-
cl!ett ttttd attch zntn Theil vor dett Attgett aller Ttkelt
statt, tvie tttatt zuntal aus Den Detaillirten Tier-ich:
tett aus Der Octnpt nnd kiieiidettzsttidt Ziltogkatt er
fahrt, das; an einer Vornahttte der ttctiserkritttttttcs
itt1 Lattfe de« �JJioueitcs 11.11111 nicht tttehr zu zwei
feltt ist. Bekannt ist ja auch, das; bereits oon Den
meisten attcstttiirtigett Otifett die Vertreter bei den
illiosfaner ttriittttngvfeierlichkeitett dsdfigttirt sind
nnd das; attch der rnssische ttaiserhttf und der zahl-
reiche Adel J!ttts;lattdsJ ficl! 111it grosntrtizjettt Pracht:
auswattde zum striinuttggseste rüsten, also dasselbe
offenbar tnit eittettt grandittsett tiuszerlichett tsjlctnze
und Pontpe vor fiel! gehen tvird.

Ltserdett aber auch die Erwartungen, toelehe
ntatt an diese gltinzettde Staatskictktitttt in k!itts;ltittd
knüpft, in Erfüllung geben?! -  Tljiatt toeif3, tvelche
tiefe ztluft zwischen der Jliegierttttg nnd eittettt Theile
Des Volkes» in tliufslanD seit ntehrerett Jctthrett
giihttte nnd vielleicht und! jeht noch unterirdifch
weiter besteht. Sttstentatifch tottrde der Tkciter Des
Haken, der jetzt die ttriittttttztsttteihts empfangen soll,
vott einer wilden Jliettoltttiott verfolgt, bis er end«-
licl! eittettt schauderhaftett Botnbettattcstttcite erlag.
Steine! persönliche Feindin Des getttordetett Zarett
Alerattder il. war dabei die. nihilistisehe Jtlevoltti
Iionspurtei, sondern sie hatte nur Die tvahtttttitzizfe
Idee itt Der �lserfou Des ttaifercs Das herrschende
Iiiegierttnggshstettt in Ilinszlcittd zu treffen, zu ver:
nichten. Alter uienials hiittgt in eittettt Staate,
selbst in k!itts;lattd nicht Das seit langett Jzaltrzehtt
lett oder gar Zxctltrhttttdertett herrschenden Tilegie
rung0st!ftettt an der Person desJ regierendett feürs
stett, zertttciltttett konnte wohl die Votnbe der Ri-
hilistett den unglücllichett .tiaiset« Aletsattder ll.,
besudeltt tttit eittettt abscheulichen �Berbreel!en konn-
ten ficl! wohl die fanatifchett Atthiittger der Seiner":
fenspolitif, aber znnt speile �JinßlanDs haben sie
datttit nichts! erreicht, denn an der Person eines
Herrscher - liegt in fliufztctttd Das tsjlitck oder llni
gliick Des Landes schon lange nicht tttel!r. Ztttei
ungehettere Osegettsiihe bestehen wie Feuer nnd
Wasser seit einigen Jzcihrzelnttett in Rustlattd und
graben fiel! itttttter tiefer, der tssöegettscttz der über-
lebten 1111D abgeunbten autofratife1!e1i �Jiegfieruiuis:
tnafchitte tttit ihrett ungetrennt, alltniichtigett nnd
gefinnnngslofen �Beamten gegenüber dettt  Stegen:
lsltke einer fortschrittlichen» aber unter dettt auto
kratischett Drucke fanatifch gewordenen liberaler:
Bestrebuttg Fort nnd fort klafft dieser tssegettsab,
Yeattttettttttterschleise und Selbstnwrde von �D11111
ttern und rlltittistercfehiilfett einestbeils nnd resultat
lose �Borioürtsbeftrebimgen anDerntl!ei1s bewiesen
es noel! in jüngster j3eit, und die tlctiserkriittttttzs
toll wahrscheinlich diesen dunkeln Punkt ittt rttssi
leben Staaisleben erft nod! vertilgen. Qtsohl ist
diese ztriittttttzi in Ruszlcittd ein eigenartiger, tttit
der griechisch katholischen flieliztitttt in direkte IVers
nnDung gebrachter �lßeilieaft 1111D es ist atteh gar
ftitt Zweifel, das; die :Ulehrzttltl der Rttssett von
thretu ttaiser Das Beste hoffen und il	11tre11 erge-
ben sind, ja, es steht überhaupt feft, das; der Zar
Zilletjcittder I11. ein mit starkent Gerechtigkeitsge-
1111111� 1111D Wohlwollen erfiillter Nionctrch ist, der
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es fiel! zur Ausgabe feines Lebens! gestellt hat, fein
Volk nnd sein Lattd vor detn Altgrttttde zu retten,
der il!ttt droht. Aber die blosze dtröttttttg, Die Er-
ncuernng Des Ireubniwes, Der .{;errfcl!cr 1111D Fllolf
in fllttsüattd verknüpft, werden Das Tiiefortttttterk
im rttssischett Jlleiche nicht vollenden können, dazu
bedarf es fülmer� 1111D energischer tlieformen, mit
welchen sich nach der ttriittttttzj die kliegiernttzt
xllletjattder lll. attssriistett must, sonst bleibt Das
rttssische Stttatrischiff zwischen Vrattdttttg ttttd Sand:
blinken liegett.

Politische Ucbersicht
Dcntschlattw

Der staiser gedenkt, da sein llttwohlseitt tttttttttel!t·
giinzlich wieder gehoben ist und jede �Beforgnif; eines
Tlillckftlllcct cittcsgeschlttffett erscheint, fiel! in Der zweiten
Fziilfte Des April zu feinem gewohnten Z«riil!littcfs3-
Attfettthcilte nach Lsieszsbadett zu begeben; beftitntttte
Diopofitionett sind jedocl! bis fegt noch nicht getrof-
fe.t. Zur gleichen Zeit wird dann aneh die Maiferin
ihre Z-riil!jtihrsJ:L·ttr in TtcidetiDlsctdett beginnen.

itiittief ttarl von Lsiirttetttbetg ist, lattt einent
ittt »StaatsJ-«!lttzeixier fiir Isürttetttberzs unter De111
Z. April veröffentlichten �Bulletin, nid!t unbedenklich
erkrankt. Die ttrattkheit besteht in einem ziemlich
heftig auftretettdett und über beide Lungen verbreite:
ten .ticttctt·rl!.

Der Reichsstag ist am Dottnersstctg in die Spe-
eialberttthttttg der ersten jener se inhaltejreichett und
beDenlungsoollen Vorlagett eingetreten, über welche
er noch in dieser Sesfiott Lieschlttsz fassen soll. �Mann
die zweite Lesung der Rovelle zur Gewerbeordnung,
ttttt welche es fiel! l!ier »zunc·ichft handelt, beendigt sein
wird, liifzt fid! oorlfiufig nicht ermessen, da zu Der
Vorlage, wie sie in den CotntniistonsJberathttttgett fiel!
gestaltet hat, eine ganze Reihe von Zusatz� nnd Ab:
iinderungsticitttriicfett vorliegen, wodurch die Behandlung
dieser an und fitr fiel! schon sehr contplieirtett �Materie
eine noel! schwierigere wird. An dettt genanntett Tage
überwies Das SJans oen Antrag Des Abg. �Baumbach
unD Gen. auf Veschritttkttttxf der Concurrettz der Mi-
litciirssdtittdwertlcr nnd Des kiautineuioefens, nnD den
auf dieselbe Attgelecietthcsit fid! beziehendett Antrag
Des Abg. v.  üageru der Getverbeettttttttissiott und ge:
tiehtttigte sel!lief;licl! die Artikel l und 2 Der Ge-
werbeordnungs3-Tliovellcs tttit untvesetttlicljsstt Altiittde:
rungen in natnentlicher �Jlbftifnmung. Attt Freitag
ftihrte der im Artikel I! der Vorlage nett eingeschoU
bene § 535321 zu einer sehr lebhaften Debatte itber
Das Tingel Tangel-"Ll3esett. Der genannte Paragraph
ist bestimmt, der Abhaltung der sogenannten Tingels
Tangel ntoglichst zu ftettertt und schreibt daher nicht
nur die polizeiliche Olettehtttictttttcf in jedetn einzelnen
fealle vor, sondern ntacht dieselbe auch von der Prü-
fllllg Der �ltebiirfniflfrafie abluiiigig. Jzn der Cont-
ntisfiott tvar der »Tingel Taitgel«s3ttrttgrcipl!« gegen
dett LVidersstrttcl! Der fortschrittliehett nnd secessittttisti
schen �JJiitglieDer augciioiinnen ioorDen und letztere
beantraatett nun in der Plettardiszscttsfitttt die Strei-
ehuttg Des §« 3531i. Für· diesen �Jlntrag trat nameut:
liel! Der Abg. Engen Tliichter energisch ein, tveleher in
Dem genannten Vataefrciftlsett eine chikctttiise klliastrecfel
der �Boli3ei gegen tniszlieltige Schanktvirthe erblickte
und von der �.921111ite der Polizei« sprach; dagegen
traten die Redtter der  Sonferoatioen, Die Altgg
Ackertttatttt und v. Mittttigerode sehr warnt fiir Die
in detn tlzaragrctphett enthaltenen Beftinttttttttgctt ein.

Jnferate werben sitt· die Dienstag:ülunnnerbis ineiiefieii-a �JJ-�lwntug Bortnitttijf ll llhr und fürdie E. o n n a b e tt d : vtunnner bis fviitestettszi FreitagLkttrttttttttzf l1 llhr attgettottttttetk, ,»,1883.
Vom Vundesrathsstische wies: Geh. Rath Boediker die
"Angriffe de« Llltgeordtietett Richter gegen die Polizei
ittt Allgemeinen unter dent lcbhafteften Beifalle der
Rechten als grunDlos zurück und ersttcl!te die Libe-
ralen, diese Waffe ihrer Opposition an den »Man-
den ihrer Riiftkcitntttern« attfztthiittgeti Einen Sturm
Des llnwillens erregten auf Der rechten Seite Des
Sgenifes Die Attsfiihruttgett Des Abg. Stolle  Social-
Demoerat!, welcher die Cffieierseafinos befchuldigte,
Stätten der llnsittlichteit ztt sein, gegen tvelche fchwcre
Attllcige sowohl Zittanztttinifter Scholz � in der
zreitttgESitzttttg tvar kein Vertreter der Militairvev
tvaltttttg zugegen �- als auch verschiedene conserva-
tive Abgeordnete lebhaft Verwahrung einlogiert. Nach
Beendigung Diefes sehr nnerquicklichett Theiles der
Debatte wurde der gefattttttte § 3311 111it den ein-
schrüttkettdett �Jlntriigeit, welel!e der Abg. Blum nebst
Getwsfett hierzu geftellt hatte, in natnentlicher Ab-
ftittttttttttg tttit litt! gegen 120 Stintttieti angenom-
tttett. Des-gleichen fand § 33b  �Beranftaltuug von
dergleichen Schauftellttttgett itn llmherziehety unter An-
nahttte eines einfchränkendett Atnendetttettts des Abg.
Bauntbach ntit 1-10 gegen 123 Stimmen Die Zu-
stimnutttg Des �sjaufes. 

Oefterrcich-Ungaru.
Bezüglich der Ermordung "Mailatl!�S wird aus

�öubafweft, Den 7. April, Folgendes berichtet: Der
Mörder �Jliailatlfs befindet sich in den Fgätiden Des
Gerichts. �lliailatlfs Leibhttsar Verecz und Pitclh Zuvor
gestanden, den Mord getneittsant begangen zu haben,
Spanga soll ihnen bel!ilflicl! gewesen fein. Der Mord
wurde von Spanga geplant. Pitely Javor hielt
fiel! ittt Badezitttttter verborgen, Spanga tvartete itn
Valcottzittttnev Låereez lief! seine Contplicett einzeln
ein. Pitelh Hervor sollte, sobald fiel! Riailath nieder-
gelegt, aus detn Vadezitttttter vorbrechen und Mailath
erwurgen. Die Aiörder hörten Rtciilcith heimkehren,
warteten ein wenig, tvarfen dann Riailctth nieder
und tviirgtett ihn. Rctiilath wehrte fich, rief Hilfe.
Lsereez ging auf die Aufforderung Spangcrs in Das
8111111101.� und stopfte feinetn Herrn Das Handtttch in
den kUlund. Die Mörder erklärten, Spanga hätte
an dettt Morde nicht thlitlich theilgenottitttett, er sei
nur intellectueller Urheber. Die Wunden und Blut:
unterlaufttngeti Des Körpers» Des Ermordeten rithren
davon her, tveil er itn Todeskampfe von Den �JJtür:
Dern mit Fiißett getreten tvttrde.

Frankreich.
Der itn französischen klltittifterittttt Fern! attläfzlich

der projectirtett grofzen Cavallertedltctttöver ausgebro-
chette Zwiespalt ist vorläufig wieder be,eitigt. Nach
einetn zwischen detn kljiittifterpriisidetttett Fern! und
dettt Mriegsminifter Thibcittditt getroffenen llebereinfom:
tnett bleibt Genera! Gallifet zutttDber-Eotntnattdirett-
den der künftigen eventuell ftattzufindendeti Cavalle-
rie:�.111�11u&#39;ooer Defignirt, Dagegen ift Die grosze Recog-
nosciriiiig oon QaDaIIeriüCffieieren an Der französi-
schen Lftgrettze unter Galltfet endgültig gestrichen
tvordett. Es! ist Dies eine Art von Contprotttifz ztvi-
sthctt de» ftorderuttzjett der :!iadicctlett, tvelche Qßallifet,
Der fiel! wegen feines fil!neiDigen Attftretetts beitn
�Liarifer O·ottttttttneiAttfftctttd bekanntlich durchaus: nicht
Des �lßoblioolleus Der franziififcl!ett Itadiectlett erfreut,
von jedettt Eonttncittdo entfernen wollten, und detn
Verlangen der opportuniftifchett  Elemente in Kammer
und �Dlinifteriuifi, das; fiitnttttliche frühere friegsifiini:
fterielle �Jlnorbmiugen, l!auptfi&#39;iel	icl! aber die Cavallerie-
Aiattöver und Gallisetkt Leitung derselben, bestehen



bleibeii sollten. Es ivird deinnach wohl auch die
Deinissioii des Kriegsiiiiiiisters für jetzt unterbleiben,
sie ivird aber doch 1111er kurz oder lang stattfinden
müssen, iveiiii Thibiiiidiii auch fernerhin iiiit der ra-
dicaleii Striiiiiiiiig schiviiiiiiieii sollte, da hierdurch
neue Neibuiigeii zwischen il!iii nnd seinen gainliettistisch
gesinnteii Tllliiiiftereollekieii hervorgerufeii werden ivürde.

England.
»Jenseits des Canals nehmen die Verhaftuiixieii

von veidiichtigeii Persoiilichkeiteii iiiiiiier größere Di-
ineiisioneii an, was fiir bie Ausdehnung der feiiiscl!:
irischeii Dhuaiiiitiierschiviiriiiiii Zeugnis; ablegt. Soivohl
in der Proviiiz ioie in der englischen .92&#39;__1111111t1&#39;ta0tl	1:
beii in den letzten Tagen zahlreiche Perhaftiiiigeii
von Persiiiilichkeiteii stattgefunden, voii denen die
Polizei glaubt, das; sie deiii ainerikiiiiischeii ,,Di!iiii-
initbuiide« cingel!"oreii. fFii der DoniierstagsSitziiiig
des Unterhauses machte der Staatsseeretair des Fu:
iierii, Harciiiirt, von diesen Berhaftuiigeii klliittheiliiiig
und siigte hinzu, das; die Negieraiig einer iiusgedehik
ten Fabrieatioii voii Spreiigftosfeii auf die Spiir ge:
kommen sei; bei einein der in London kBerhafteteii
sei eine Bi"icl!se, enthalteiid eine höchst erplosiiie �.Uciisse,
bei eiiieiii andern eine gröszere Geldsuiiiiiie in aineri:
sehen Baiikiioteii aufgefunden worden. Jnfoleze dieser
Vorgänge fündigte Harcoiirt die Einbriiigiiiig einer
Bill iiber den Besitz voii Sprengstoffeii an. Unter
den festgeiioiiiiiieiieii Personen soll fiel! auch der Haupt:
tirheber der aiii  kllciirz in Lsesiiiiiiister stattgefun-
denen Dhiiiiiiiiteijplosioii befinden. �- fsziii Unterhause
brachte Finanzniiiiister Childers ain Donnerstag das
Budget ein; der kBoraiischlag für das laiifeiide «Fiiiaiiz:
jahr beziffert die Ausgaben iiiit 85&#39;111, die Einnah-
men iiiit ANY: �Millionen Pfiiiid Sterling. Childers
erklärte, das; er hoffe, die Staatsschuld iverde sich in
20 Jahren durch die Bsiederiiiifiiiihiiie des Gladstoiie:
schen Convertiruiigsprojeet der Staatsschuld 11m
172 kllcilliiiiieii Pfund Sterling vermindern.

i!iiifilaiid.
Die Geriichte, denen zufolge in Tllioskiiii eine

grosze 9.111110 entdeckt worden sein soll, iverden von
Petersbiirg aus entschieden deinentirt; in Tllioskiiii
selbst sei hiervon nicht das Geriiigste bekannt. Deiii:
iiacl! iviirde auch die 2110111111111, das; von Petersbiirg
100 Sappeure und ein Sachverständiger zur Zerstö-
rung 0er angeblichen 9.111110 nach 9110611111 al1gegan:
gen seien, gegenstandslos geworden sein.

Spanien.
Der Fortgang der Berhandluiigeii tiber den deiitsch:

spanischen Handelsvertriig läsit an einer prineipielleii
Uebereiiistiiiiiiiiiiig zwischen beiden Jnteresseiiteii nicht
iiiehr zweifeln. Von speinischer Seite liegt eine Dar-
stelluiig iiber den Gang der Lierhaiidliiiigeii vor, aus
ivelcher erhellt, das; die hieriiber verbreiteten 91111111111:
luiigeii iinrichtig waren und das; auf beiden Seiten
das Bestreben obwaltete, einander inoglichft eiitgegeii:
zukoniiiieii. 91�a111entl11l! hat Deutschland in die Herab:
setzuiig seiner Eiiigaiigsziille auf spanischen 9151111111110
Obst gewilligt iiiid ist eigentlich nur noch eine Dif-
ferenz beziiglich des Traubenzolls unerlebigt. 9111111
einer 9.11el011ng aus Xereci wurde daselbst ein 911111111
Verhaftet, den inaii fiir das Oberhaupt der ,,Schiviir:
zen Hand« hält.

Provinziellckk
� Die Secundltrbahii BreslainZobteii soll

schon in wenigen Wochen fertig gebaut sein. 511 einer
halben Stunde diii·fte inaii dann von Breslaii aus
die besonders in akademischen Kreisen so beliebte Nach:
barstadt Zobten erreicheii können.

� Jn einein Dorfe bei Breslau war kürzlich
bei einer Faiiiilie ein Kind schwer erkrankt, die Mut:
ter desselben läiift in ihrer Angst 511 dein Gutsbesitzer
K., um eine Fuhre nach dein Arzte in Hi1iidsfeld zii
erbitteii und schlägt dabei sehr stark an das Fenster
der Schlafstube. Die in dein Ziiiiiiier schlafeiide Frau
erichrak hierüber so heftig, das; sie alsbald in Folge
eines Herzschlages verschied.

Görlit!, -l. April. Jn letzter Zeit haben sich
drei Lebensinüde auf dein Friedhofe, aiii Grabe eiiies
ihrer Fainilieii:Aiigel!örigen erschosseir Gefterii setzte
auf dieselbe Weise ein Hautboist von der Capelle des
2. Pos Jus-Sieg. Nr. 19 seiiieiii Leben ein Ende.
Es ist dies der PistoivSolist Kanis, ein in seinem
Fache als tüchtig bekannter Musiker, der schon eine
.1 !jährige Militärzeit hinter sich hatte, in jüngster
Zeit aber in gänzlich zerriittete Verhältnisse gerathen

war. Kanis erschosi sich ain Grabe seines Schwie-
gervaters.

Beuthen a. O, El. April. Viel Heiterkeit erregt
hier iiiid in der ganzen Uiiigegeiid ein Viiszverstiiiiw
nis;, das einein Wirthschiistsbeaiiiteii begegnet ist. Letz-
tereiii ivar ein Pferd crepirt und als er seiiieiii Herrn,
einein an eineiii anderen Orte ivol!iieiideii bekannten
Gutsbesitzer, davon klliittheiliiiig iiiacl!te, fragte er
gleichzeitig auch an, ivas er iiiit dein Cadaoer thun
solle. Der Herr schickt dein Beainteii eiii anderes
Pferd, einen heinitückischeii Schläger, und läßt ihm
sagen, er  der Herr! seiide il!iii das Pferd, das kürz-
lich seinen dliitscher so geschlagen habe; das Fleisch«
solle er nach N» das Fell aber nach B. senden. Der
Herr ineint iiatiirlich Fleisch und Fell des gefallenen
Pferdes. Der Jnspector verstand aber unrecht, glaubt,
er solle das böse Thier für seine Nichtsivürdigkeit
iiiit deiii Tode bestrafen, tödtet es uiid sendet das
Fleisch nach N. und das Fell iiach B. �� Tableaul

L 0 k a l c s.
Nainslaii, 8. April. sBolksbildiings:Ber-

ein·j N�acl! dein Ausscheiden von 3 Vorstands-Miit:
gliederii aus dein Vorstande haben die 2 übrig ge-
bliebeneii Porstaiidsiiiitglieder iii Folge einer aiii
�.23. 9.111115 stattgehabten Besprechung zunächst ein drit-
tes Mitglied, wie dies nach deiii Statut zulässig ist,
und zwar Herrii AintsgerichtsSekretär Briiik cooptii·t
und gleichzeitig an geiianiiteiii Tage die Einberufung
einer Generalversaininliiiig beschlossen, die, beiläufig
beinerkt, bisher von keiner anderen Seite beantragt
ist. Als Teriiiiii der Geiieralversaiiiiiiliiiig wurde da:
nials der 1.4. April in Vlussicht genommen, doch wird
dieser Teriiiin iioraiissichtlich bis gegen Ende des Mo:
iiats hinausgeschobeii werden und die betr. Bekannt-
niachiiiig iiächfteiis erfolgen.

Vcrmifchtcs.
Berlin, 5. April. IDas :!i�atioiial:Theater

»� iiiedergebraiiiitls Bier gescl:ivärzte, rissige
�.1.11a11ern, ein Chaos von verkohlteii Balken, geschmol-
zeiieii Nöhren ��- diis ist Alles, was heute noch vor:
zufiiideii ist an jener Stelle, wo gestern Nachmittag
das Nationaltheater stand! Uiii 11��4 Uhr hatten
die kbcitglieder nach einer kurzen Probe die Bühne
verlassen. Es war, ioie gewöhnlich, bei partieller
Beleuchtung probirt worden. Ein liflaiiiiiiiger Ram-
peiibreiiner hatte für die Sceiieiiprobe, welche einige
Neubesetziiiigeii für »die Geheiinnisse von New-York«
nothwendig gemacht, hingereicht, und diese 6 Flain-
iiieii ivareii vorschriftsiiiäfzig ausgelöscht worden. Der
Theateriiieifter und einige Arbeiter, die noch iiiaiicher-
lei zii thun hatten, blieben auf der Bühne und dein
Schiiiirbodeii zurück und verliessen, iiachdein der eiserne
Vorhang herabgelassen und der Haupt-Gashahii ab-
geschraiibt worden, kurz iiach &#39;,2l2 Uhr das Haus.
Jetzt befanden sich iiii Bühnenrauiii nur nocl! 2 Ar-
beiter det Firiiia Tllinter & 81i1l1le1vein, 1velcl!e daiiiit
beschäftigt ivareii, einige Decoratioiisstiicke iiiit Jin:
priigiiiriiiigs - Substanz zu beziehen. Uiii et»wa
«"«»4i2 Uhr befand sich kein Mensch iiiel!r in je:
nein Theil des Hauses, der die Bühne iiiiischlief;t.
�Bon den auf der Probe thätig gewesenen 9J11tglie:
dern befanden sich drei Damen iin Theaterbtireatu
11m hier Herrn von Donat, den derzeitigeii Piichter

i B er 11111 nist m a khn n g.

und Director des Natioiial:Theaters, zu e warten.
Es iiiag etwa 5 Minuten nach 12 Uhr gewesen sein,
als plötzlich der bei dein Theaterältestciiiriiteiir Vogel
in Conditioii stehende Hausdieiier 91�otl!n11gel vorn
Hofe aus einein auffälligen Qualm aus jeiieiii Th "t
des Daches dringen sah, der sicl! gerade über dein
Schiiürbodeii befand. Sofort eilte N. zu seineiii Prin-
cipal, der seinerseits sich sogleich in das eigentliche
Theater begab, beiiii Eintritt aber sofort durch den
eisernen Vorhang einen hellen Feuerschein auf deiii
Bühnenrauiii gewahr wurde. Zu Tode erschrocken
eilte Herr Bogel ins Theaterbureiiik in dein sich
außer den genannten Danien noch der Seeretair
Schiiiidt, der Jnspector Pflug, der artistische Direc-
tor Kruse und der Regisseur Schäfer befanden. Herr
v Donat war inii diese Zeit iioch nicht iiii Theater.
Die Damen Kraft und o. Lücke, die Herren Vogel
und Pflug versuchteii nun, sich durch den erstickeiideii
Qualm, der bereits den Gang zwischen deinBiireau
und dein Bühnenrauiii angefüllt hatte, auf die Bühne
zu begeben, iiiufzten aber davon absteheii , da ihnen
beiin Oeffneii der Thür zuiii Bühnenraiiiii bereits die
hellen Flammen entgegenschlugen Mit Bciihe ver-
iiiochten sie Alle noch zur rechten Zeit Kehrt zu iiia:
cl!eii, 11m ins Freie zu gelangen, ivähreiid Herr Vogel
sofort in das Foher eilte, wo er den Director diruse
bereits dabei fand, die Glasscheibe vor dein Feuer:
iiielder zu zertrümmern und so die Feuerwehr zu
alariiiireii. � Der den Löschaiigriff persönlich com-
iiiandireiide Herr Branddireetor Witte lief; zwar so:
fort 4 Dainpfspritzeii und 6 große Handdriickspriheii
von der Fgiiiipteiiisahrt und voiii Garten her in Actiisii
treten, hatte aber voiii ersten 9J1�01nent an die Ueberz zi-
giiiig, das; hier iiii besten Fall das Vordergebiiiibe und
die beiiachbarteii Häuser zu schiitzeii sein würden. �

Fortsehiiiig in der Beilage
Nr: 27 des praktischen Tijiicheiiiitattesz für, alle 5911110�:

franen ,,F-iirs Haus»  Preis vierteljiihrlich 1 Alt!
enthält!Hanna iiii Gliick -� Coiisiriiiationogescheiike

Schwachsiiiiiige Kinder. � Gepuderte Gesichter. �- Der
Sgansgarten11119111111. � Berinögeiisverioalteriii? � Was
soll die Frau dein 9111111110 sein ? � Zahnpslegcn � Sind
zszeirathsgesiiche ganz zu verdainnieiils � Hausdokton �-
Fiir deii Erwerb. � Unsere stinber. -� Die Wäsche. -�
Für die 311101111. ��- 9111111101. ��� Feriisprecher �- Inst-rate.
� Probeiiiiiiiiiier gratis in jeder Buchhandlung.
Notariell beglaubigte Auflage l0 000  Exemplare.

�� Nr. 28 des 9. Fahrgangs der höchst interessanten
aubeliebteii glkuflrirten Zzcrktner Zsochenschtift »Der
mit�, Preis vierteljährlich 2 Mark  pro Nuniiiier von
1�_/:�2 Bogen also nur ca. 15 Pf.!, Verlag von Gebrü-
der Paetel in Berlin W» redigirt von Einil Doinink,
hat folgenden Inhalt: Die Erstüriiiiiiixs und Plünderung
der Stadt ziottbiis voiii Jahre 10:51, historische Erzählung
von Heinrich Busch  Fortsetziiiig"!; Boin �Berliner Wei-
bier, ioie es gebraut und getrunken wird  iiiit zwei Illustra-
tioiieiiz Die Braustube der Weiszbierbraiierci von A. Landrcä
und Trinkgefäsze von früher und heute!; Der Itsechsel iiii
Preufzischeii ttriegsiiiinifteriiiiii von Eint! Doininik  iiiit
deinszWortrait des striegsiiiiiiisters Bronsart von Schellen:
00111!; Die Prophezeiiiiigeii des Schlofseriiieisters Rhode
 Schliis.;!; Nafaet Saiizioz Die neue Bauordiiiiiigz Unser
Zoologischer Garten; Gottfried Lei!gel!e; Friedrich der Grof .1
als Operettenheldz Ain TBerliiier Hofe 21. 2c. Jnseraten

Yrobenummetn des »P "ir« verseiidet jederzeit
gratis 11110 franco die Ver!agsbiichhaiidliiiixs von Gelirii-
der Paetel in Bei-in, W. Lützoivstrasie 7. � Aboniie:
inents nehmen alle Buchhandlungeip Postiiniter und Zei-
tungsfpeditioiieii an.

Die an der Briegdloldciiier Kreisckslniussee in Sehivirz und GrosySteiiiersdorf belegen«
Heliestelleii sollen voiii 1. Mai 1883 ab iin Wege des Meistgebots anderweitig auf 4 Jahre ver-
pachtet iverden. 

Hierzu haben ivir einen Terniin auf
Sonnabend, dcii 2l. April er. Vormittags 10 Uhr

iiii Ftreis:Aussehiifküiiireciii liiersellist anberarnnt, zu ivelcheiii Pachtliistige iiiit dein Benierkeii einge-
ladeii werden, das; die VerpaehtiiiigspBediiiginigeii in unserein Vureciii vor dein Verpachtuiigsteriiiiiie
soivohl, als auch iiii Termine selbst eingesehen werden können. ·

Jeder Bieter hat iin Terniiiie eine Cautiiiii von Dreihundert Nliirk baar oder in preußischen
Ztciatsxiiixiiereii von iniiidesteiis gleieheni Werthe zu depoiiiren.

Nainslaiu deii  April 18825.
Der FIrcisOTIIissehiiß des Kreises Nanislaiie

Beka1i11t m a et! u n g.
Vieh: nnd Pferdemarkt zu Nainslaiu

Der auf den 2:3. April er hier ansteheiide Vieh: und Pfcrdcniarkt ist iiiit  s!eiiehiiii-
gung des Herrn Regierniigspriisideiiteii auf

Nkittivoch den

Naiuslaiy den 6. April 1883.
verlegt.

25.April er.

Der Magistksski



äßefanttttnttaehntttg. 
O

Diejenigen tssetverbettseibenden, welche ihre Rechnungen über
Liefernngeti fiir die stiidtisehe Vertvaltntigk in der zskeit von! l. April
1882 bis III. Øptärz ttszksds noch nicht eingereicht haben, werden anf-
geforderh uns in ne r h a l b H T a g en dieselben vorzulegen.

Marseill-ist, den 30. Niiirz 1888.
Der Niagistrat

Acker- und Wtcfenverpaelstttttg
Freitag den l3. April er. Vormittag-J It! Uhr wird die znni Hogpitcil gehörige

Acker: nnd Tsiescsttpareclle an der zllltfiiidter tshreiize circa 1 speetar � Witwen! gross, auf
iiieitere 9 Jiahre an Ort nnd Stellebetrachtet werDen.

�Jicllll�ai�u, Den 6. April 18H:3. D e r P? a g i fl r a t.
1500 Niark

lliiiiiniereikassengelder sii!d ist«-n! l. Crtbber c1". ab gegen nnnillariiche Sicherheit bei 5" » Zinsen
!i!!s:iz!!leihe!!. Den  Steinchen 11111 Qieleihnng sind die zlliiiziiiiiics aus» den tut-lind: nnd lsselniudesteuets
tollen beizufiixseii.

�Jhnncalan, den ."-. zslniil tust-». D csztjfgggddi a gui stnr a tzag« O
A n z e c g e. «

sgierniit zeicse icl! ganz ergebeiist an. das; icl! n11�i11e11�3a1"t!!of zum deutschen Staifer,
rerbnnden mit Speecreisp Wein» Delieatessettz Siidfrnchb !!!!d Droglteinlsjeschiift an den

Kaufmann Herrn Georg Weiss
abgetreten habe, 1111D bitte ich, Das 111ir geschenkte Vertrauen, auch seriier an ii!ei!!eii Nachfolger über:
gehen lassen zu wollen. zllchtungsvcill

J�. A. Kahns.
Einen! geehrten �Linblifnnt hierDnrrh die ergebeue «!ln;eikie, das; ich vom· l. April er. das;

iiiiziher tun! .s!c-t«i«n J. A. Kubus inne11eI111bte Gaslhatts zumH s « · I C
_ »-cetttsehett Kaiser

bierielbit, Lsilljeltitstrasm verbunden i!iitH« I · O 0|
Opecerettvaareiplsjesehafhiabernonnnen habe. Es» wird stets» nieiii Lienieben sein, allen Anfordertiiigeii gerecht zu werden und

lialte mein Uiiteriiehiiieii liefteiio enipsohlen.
NaiuIlc!u, iiii �Jlprit Nutz. Hochaihtungstiiill

Georg Weiss.
1275 H ü] I

SUl"l.0.i{l<l lis

Flli LlEllBLllll
gslkttstrirte gssocljeztscljrift ersten Statutes.

Auilcige 1.1000 Eremvlam «
Juni lieitorstelienden LTt!at·tal-:«-!i!ecl!sel ladeii wir zu eiiieiii klkersiichgxllbonneiiieiit hoflichst ein.« «

Dei« mit so nngetheilteni �lieifcill aufgenoniiiieiie biitariiche Tlioniaii  F«
wird im nächsten Vierteljahr fortgesetzt und beendet werben. Illeisen Demielben werden wir eine spannende Cr-
uihliciig cui-z Der Llerliner Gesellschaft

s , s  f n «Eine Her . atungvon Llrthur von Loh, ««
soivie spater inehrere andere kleinere Ctqcihlilncseii bekannter« und beliebter" Schriftsteller vei«·t"isseiitliiheii. »-

�liiir machen noch auf die i!i! illiiriieZTilartal begiiiiieiideii reich illustrirten Artikel: »Die Yenischelt in
der Iretude··  in Sütntnitralien, in Eiidbrasilieih den rsereiniyteii Staaten, i111 1111111111115, in Palastiiiin im ««
·ll�illt111d, s« Übilv 211!, ferner auf die Llriitel »Die deutsche Ztlariness �Qartatttents�ttbtcn", �glatte Zorn�tnett�, sowie auf die gravholtigischeii �Briefe, Die ,,.uu!!st im .s!ci!!d!iierl«, auf unsere musikalischen �lieitrcige und ·
auf die frisch und interessant gehaltenen "Jirtifel unserer ,,«Yl"atldet«eklie« besondern auf!nerksan!.

In unseren siunstblcittern in s!ol5sch!iitt werden wir bemüht sein, nach wie tust· nur das! »Beste und
Nediegeiiste zu bieten.

llrtheile iiber das Faiuilieublatt  ailc«isiiglich!.
Zslegbadener Tagebkalt . . steht in sdiiltunci wie l steto Besseres 111 bieten. Diese-I Isotiriial scheint ganz

«!lu«"Jstattting, wir Dürfen et! wohl sagen, einzig da.  Eine dazu berufen, sich 111 ei11e11t wahren Liciuszischah für Tau:
solche Zeitschrift ist eine eloquente Vertretern! deutscher« se!!de von Familien einvorucschiviiige!!.
liunst und  neDiegenheit, unter ioelcheiii .Lii:i!!!!el-:-stricl! Juzertier Taglikath �ltäir dritte« m: winning-it, ·
sie auch sich einliiirgerii mag, und nantentlicl! nwchten das; das» ,,F-c!inilie!!blatt« seit Der ne1"h1iltnif;111iii1ig kur-
sich die englisches! tieriodischeii illustrirteii Zeitsilirifteii ien kzeit "feiner; Tlesteliencs mancher! feiner .11n11t111"1"e11te11
ein Mitster an ihr nehmen. Das» Ilufgebot an Opfeiii iioecfliigelt und schon weit iuriickgelasseii hat.
ist bei solcher sjciltiiiixi ein ganz ungeniolnnicheo, und llet Viitleislniitl in! Hang�. J!e ken1"i1;"e 1111111:
die deutsche "Jiatinn mirs; daran! eine Ohre darein selten, _»"1".192&#39;n1"e11 >1v11111ele11 �nur lij1isvl1rift tot het beste
darijeiiixse Fu nnte1"1"tüt1en� 111119 ihr selbst in! Jn- i!i!d geillnstreeruii- lilxtcl ran l!ni1>1-l1lnn1l. _
Llllllöllllldc so viel Ehre macht. Lianiljtlrget 2Ictchrielsleti. Der neue historische

� einiger Tagebkalb Tltif den ersten Blick erie: rlloniaii ,,"Pi«!!sia-:-« von Einst tjckftein entwickelt sich in
hen wir, das; der Lierleger eifrig beinnht ist, in Teijt Eihxsrero ,«ec!!!!ilie!!blatt, wie uns« scheint, zu einen! der
nnd "UilD Das bisher lsleleisiele noch 111 übertreffen und i brdeuteiisteii Ttierke dieser 011111111111.IPreis» vierteljiihrlich nur  l, �· Oder in l5 sdefteii zu J« Pf.

Eine Tli«olie-:lc�i!!i!i!!ei« ist durch alle tliichhcindliingen, sowie anth direct von Der �lierlagshanbltmg,
J« H, Fschorer in Berlin, BUT, Dcssciuerstrasie U, gratis- u: heuchelt.

Zlkati abonnlrt auch nach begonnenent cdtiartak in alten Zluctshattdkiitigen nnd ?oslünitern,
bei den Yoslatutetti jeden! nur auf die 88oct!cnctu9gabe.

I« Das Quattal Januar bin trink; mit den! zliifaiigk von �Uru�aa� kann nqililiesogrii werden &#39;s

xtuttliche Jkeifchbesktjatiertnnetn Das praktische Wo-chenblalt tut« alle szciiigfrtiileii »F-!"tr-J .l"!aii«3« ii!eldet in
seiner jiiiigsteii �Jinnnner, das; der xlliiitszvorsteljer in Cun-
nerszdorf b. FJirfchbetii 2 Frauen 111 amtlichen Fleischbw
schaueriniien ernannt hat«-r. xljiisichte der hierdurch neu ge-schasseiie L""r111e1"l1«s1111eig ini« Frauen - - beinerkt das genannte
Blatt an regt nielen Orten "man greien. Obgleich
nur eine klielieiilsesclsciftigiliig, ist der Damit verbundene
Llerdienst nicht gaui unbedeutend, indem die tslebuhr für
Das untersuchte Schwein l Tllkart betrügt, so das; der Jah-
resyverdienst in vielen elenieiudeii xltut Illark erreicht oder
noch !ibers!eigt. Selbst in Orten mit geringer Seelenzalslkann der Verdienst bedeutend werben, -- sofern nämlich
ein Schweineversaiidt nach auoivcirtsz stc!ttsiiidet. L"�ine be=
iDnDem günitige Gelegenheit zur Crlernung der erforderli-
chen nenntnisse bietet sich inr die Tochter· bereits! aiige-
stellter Fleischbeschauetx

Dei! geehrteii Herrschaften die ergebeue An:
zeige, das; ich meine

Jöettfeticrw
�eitiigutigstiuftuft

eröffnet habe. Dieselbe niird durch Aktisserkraft
betrieben, so das; jede strciiikheit aus Federn, ebenso
xUiotteiistcitili lieseitigt werden  f-ederii pro Pfund
10 Psg.!, ini Hause, wie auch ituszer deiii Hause
und bitte 11111 geneigten �ßitiprn�h.

Frau Schnotalla,
Schulstrasze Ists. 2.

Eineni geehrten » Iubliktiiii von Stadt und
Land die ergebeue dlliizeige, das; ich niich hierorts als»O « I

Fletfchertttetfter
niedergelassen habe. Jciideiii ich stets» beiitiiht sein
werde, meine geehrteii stunden zur größten Zufrie-
denheit zu bedienen, bitte ich tun gütigen 3uspruch.

xllchtungiviioll
Carl Behnisch, fsleischernieistciy

Ring No. 25.
�Sich 111011111� jetzt Schiitzetlstraße beim Schuh:

niacherineister Mahle.  Zappa

Neue Musik-Zeitung.
lllustrirtes Familienblatt.

Au�age 36,000 Exemplare.
Pcnstriiils uiul Biegrrapltien.
%e�l1�-ln"1:n1ie nnct nnterhztltencle Atttsätze.

Forellen, lslceuillcetonkz lsiszäiltlitiigeitaus 1le111 liiitistlerlebeit. llntnnresken etc.
Cuneert- uncl kclieitterltoriclitc

1111s allen liereorrugeiuleti Städten cles tu� undAuslandes.
i51&#39;i1�:t"k;1si1e11. Yakanzenliste, Novitäten,14111-1111111� etc.
 -�c!iivc«.rsitticn!s-Lckxilicni cler Tl� !!!lcunst.
lllnstrirte  aiesellieltte cler l.!!st-i«!!nieute.
4 ��u&#39; .l liii"ie,rstiielce., l_����2 Lieder, 1�2 Violin-

nmi  �ella- fnnipositinnen etc. etc.
prachtvollste Ausstattung.

l�1""e"i"s vie rtelj it l1 rig "bei tler�itiiehston
Postnnstnlt, Buch 011erMusiknlietthaintlluttg

nur 80 Pfg.
I�. J. Tonger�s Verlag,

Köln am Rhein.

Das« gsutiderlsuch
enthaltenD die Geheininisse früherer Zeiten,
als: Formeln der ltctbbctlci Des 6. und 7.
Buch Moses, niagische straft und Signatur
Der Ül�D1_11�lbiiCi	"c und ltriiutety Verpflaiizttiig
der ltriiiitheiteii in Thiere und Bäume,
tdzliickszrutheii auf die in der Erde verborgenen
�Metalle, die .Li1tterie-stabbcila. Geheiniiiisse
der Tlkigroniantity Das Aitsfiiideii von Wasser:
quellen und Tlltetalleii inittelst der Wiiiischek
rathe, Stein der Weisen und andere tnerf:
würDige tjdlehestiiiiisse ans handschristlicheit
ltlosierschiiheik euthiilt auch dar» vollständige
siebenmal vetsjkgkltk 1311111. Zu beziehe« sit:

Mk. von R. Jacobs Buchhandlntcg
in Biagdeburg



Ich habe iuich iii Namslau niedergelassen nnd
wohne gegenüber dem Anitsgericlitsgebfinde.

Nainslaih den l. April 1883.
.-L.� !ll s .s.lii"t elc, 2Rckhtsatij1iqlt.

U _ _ _ » _ __   _ �Suche Beilagen!   f· ___ l6
_ �o o s n «» . . �o s sp - vDie billigstc große Zeitung m Berlin lnnd die« o
Neue te Nakhricl ten« l» f i«« iiiit i

i Sechs �Beilagen iI zusammen pro Quart-il 3,25 DIE.
; » Die seht iiii dritten Jiahrgange steheiideii »Neneste blarhriditen" haben als: Programm: Ver-i
lasilichkeit iiiid lliiabhaiigigkein sowie eine ani alleii Oteliieieii ,
i absolut unparteiische Haltung. h
i Die »Nencste Niichrichtelsp brinaeii Alle-z, was« voii einer groszeii Zeitniiki erivartet wird.
wird nnszer den politischen Nacliriclitein inizlieiiiiidere dein Llcriuiscliteiy den Neuigkeiten aus Kunst
nnd Literatur, den localen Vegebeiilieiteiy soniie Den Nachrichten auel dein Reiche, dein Aus-»
lnnd und seriier dein Handelcltlseil die grosite Anfiiiertsiiiiikeit geividiiiet «

« Oline ihr Tirogriiiiiiii der absolut Unparteiischen Haltung zu verlassen, geben die »Nenestc
»Nni·l!riclltell« den Leseru  ileleaenheit, Die Anschiiiiiliiiieii der verschiedenen politischen Pavteieii über die»

--H Tageizsrciiieii kennen zu lei_&#39;n_eii, indem sie in der Rubrik »Aus der Tngedpresse« die intereiiante: im
E, steil Urtheile der politischen hlkarteiblcitter znfauiiiieliftelleiu g
 Die Listen l»iiesiiiei« nnd aneltvartiger Staatctlotteriell werden anHfiihrlich»gebracht. Der nach Z«
�a amtlicher Feftsehiiiizi bearbeitete C onrözettel der ,,:1i�eileste :!iacliricliteii« ist der vollstandigste, enthält die s,
T« täglichen �Jioiiriinaen aller an der Lierliner Tiorse gehaiidelteii Efsecteii und bringt täglich die Conrse Von E
Z zwei Tagen zur Llcisgleicliiiiig neben einander. g;
ä� Jn ihreiii Vrieskastell steht die Nedactioii ihren Alioiiiieiiteii mit Rath nnd Tltliskllllst aiifig
»den verschiedensten Gebieten iur Seite.
« �Sie bezeichneten �Beilagen der Zeitung, deren Preis« in dem Alioiiiieiiieiitstivreis inbegriffen ist, sind:»»

l! Das Unterhaltnngoblati. i .. NXZW » i
FeuilletiiiiistisclieszszBeibliitt.   Bckssnck lllf�fl�ft� phtfcßv » igigngxsjcsxkszkkx »Jlliisti. hniiion «.ocheiilil. ii_n Illllilllilse von d Seiten.

g _ 2!_ Iieuestc Piodcin _ ! ·« » 0! »YOU-Do!klpltlsblfl»k·ks« F · _hi�lrihcngeitiina mit vielen Jllnstrationeii nnd Schnitt: Hilskjllitclldldltc Lsciloiiiiiiigewiaiiiiiltlicläci ;t[!k!·-!U ?P!O1C-» Hukpksp rannenan eiien 2c., ionne iielenixieii er i« iga ionen
« · n »l ,- 1 I 1 c c 1z! D« Hausfrau« « L i« pülndfiibtlirhfeit. Yälllilldchclllllcsp g

Blcitter für Das imudniefen, enthaltend priktische Ali-i. . » - -» · -z hanDIungen nnd Winke ans deiii wirthschiistlicheii  b! Zutun? löst: FaUbdWUrtlYlVlYaftG iete. UU GI� cll an.
i Alliviiclieiitlich » Erscheint inoiiatlich zweimal.i Den iiiit deiii l. Ilpril e. hinzutretendeii neuen Abonneiiteii wird der Anfang Des begonne-
nen Roinaiisz »Dein! nnd Clissord« frei nachgeliefert.

sprobwbszxeiiiiilare gratis iiuD_l&#39;ran1-_0. » · _ éi» _ ·Aboiiiieiiieiit-J nehmen saniiiitlictie Postaustalteii iiiid Zeitungofpediteiirc entgegen,�
»wir-sc die xiduiiiiiltratiou der �glcneltc glacliridjten� &#39;s Berlin If« 6harlotteustr. 25 n. 26. i

i 
i 
I 
i 
i 
i
i 
i 
i 
i

Sei-Tis- nciiligciis   io

. I!� Den geehrten Herrschaften die er-
gebeiie Anzeigiy das; es: iiiir diirch viele Miihe
gelungen ist,
nersctialskne Hkiren-Gatdkiol1k,

xlamrnmaiitrl etc.
in ihren Ursarben wieder herzu:
stellen.

Gleichzeitig erlaubc ich nur, meine ·
Kleider-Farben» Driickcrei,

chemische
WaschAppretiirJlnstalt

liesteiiiz zu empfehlen. 
Achtunggiioll

P. Rmdler.

IOIOIIIIIOOIOIOIOIOIE 
Ein Sohn rechtlicher Eltern findet sofort Alls-
nahnie als 

Lehrling
h Fr. Soipcl,

Tiildhiiiier nnd Steininetziiieisleix

Lehrlinge
können sich nielDen in der Cigarisisiisabrik von

f lH. lockus.
Eine Knabe,

welcher Saft hat die Liiictiseiiiiiacherei zu erlernen,
nielDe sich bei S. Naknlckkh

Liiicliseiiiiiiieher.

wEiii""Kiiabe,
achtbarer Eltern, welcher Luft hat, die Stiirfd!:
ilerprosessioii zu erlernen, kaiiii fich zuin bal-
digen �Jlntritt nielDen bei

G. Rnschiy Kiirschnerineisteix
PBcriiiicthiiiigJ Eine Lsoliniiilg iixi

l. Stock von vier Stiiben nnd Studie ist bald
in veriuietlicir. Nåheres in dcr Erd. d. VI.

sVerniiethiiiigj Eine Pferdeftiill iiiit Vo-
Den ist zu veruiietlieii bei

 Heinzeliiiaiiiy lirakiiiierstriisnx

OI-

Fsiir alle Vaterlaudssreiiiidri
Zlkrliihiilliig der Parteien auf einem gemeinsamen zrbritalkldkl

Vom I. xllpril D. J. ab erscheint unter dein Titel:

Deutsche Presse,
- Iageazeßeitningi sitt« Politik, Tkolkctioirtliscliaft und Soeialresoriiy
«� Titels-Organ siir den »ls.eiitrnlvrrkiii tiic llerinkliriing nnd Sicherung der Lliiliruiigaquelleii�  List- jliih!,

ein neues Blatt inni Preise von Mit. :;,«.!t! oierteiiiilirlicl!.
�iebaetionvsiürntibfahe:Hin der Politik: Tentschlaiid über �Illleü!

Hin der VolksuirIlisc-Iial�!: �lleriuehriiiig nnd Sicherung Der Vialiriiiigogiielleiil
Hin Iuslig-ion u. Moral: Sianipi gegen den Niaterialiesiiiiiol Praktischeo  «7-liristeiithiiiii!
Zu Der soc-iaili-n I-�ru-�re: Nicht Staatethilse oder Selbsthiilse, sondern mehr Staats:

hiilfe nnd Inelir Selbsthiilfe.
. Ilngcssiclnizs der neuesten Llrbeiteriiiiriihcn in Spanien nnd Iraiikreich niird die �Deutsche
ä Presse" vol· allen Dingen einer Verstärkung der bürgerlichen Initiative in der socialen Frage Das Wort
_ reden nnd dafiir Die praktischen Vsegc bezeichnen.
« Jziii Uebrigen liefert die �Deutsche Presse� alle rllubrifen einer Iü�eßleitllllg, soivie einen

täglichen Stellen-Nachweis aus Den StellcipVeriiiitteluiigszsliiireauij, die der Lifliclilli iii jeder Stadt ein-
j richtet. Die �Deutsche Presse� ist nur durch Die �iioft  um. l-Jiiiia des! Zeitungsliitiiloiigi zu beziehen.

Berlin, im sjjllirz indes. h » »
Ihn Adolf Zehlicke,

Oerciusixieber der »Deutfcheii Prcfse«,
früher �iebacteiir� des! �iileiiieii�oiiriicilo�.

», 5�._ .
Zinsen zuin Nachlafse der verstorbenen Frau

Pastor Schritts, nehme ich als liestellter Teflaiiieiitc
vollstrecker in Empfang.

Geld, den 7. April ist-txt.
Wagner,

Die erivartcteii
«, » 0 i» ! «» eo !
«I!iiiIsaoii-«l3c-Ieii und nßurltcn
sind eingetroffen nnd empfehle solche einer giitigeii
Wck!««"s!- Robert Werner.

Siiinial. Raii3li�i=?liiitl!. .� ".«"CI·«"««"J""« ��».
«» » h - ThecrsclitveselkSeiseZ· und J· Buch jJIofes bedeutend tvirkicinier als Theerieife, vernichtet sie

inibediiigt alle Arten Hantuiireiiiigkeiten nnd erzeugt
G« Ttllkschkk 3P1T1VVC! S« Bilde« ff« 4 M� 5" Pf« in kiirzester Frist eine reine, blendendloeiße Haut.

sVeriiiietlsssisgfsisii iiieiiieiis Oiiiterhaisse
sind 2 kleine Zilniiier zii uerniietlien.

Pl. J. Vernimm.

Zum Wurstabeudbrot
ans Wkitttvoch den ll. d. VII. ladet erge-
�Willi Es« 1V. spärlich,

· Braiiercibesitletx
Frnh LVelltviirst.

Tszetfeideiiiarktpreiiseder Stadt Nainslaii
voin 7. April 188d.

ojsiiclifleix !l!tiiller. xlliedriiflteiu
J6. H �K. J J6 J

. · i -Weizen 10 !Kilogr. 17 im! l« 30 16 .30
Gerste · - l4 -� l3 40 l2 Eil!
Hafer - 11 Hi! 11 � 10 �0
Noggeii - 12 Hi! 12 20 l1 til!
�Kartoffeln = 4 i til! � -� �- -
Heu  pro 50 Slilogr.! 2 - s  � � � �-
Stroh  pro Schock! 17 s� � � � �
Butter«  pro Litcr! 2 .30 _ �� � �-

i
sBreslaner Schlachtviehiiiarktss ilJiarftberichts!der Woche ani ... und 4. April. Der Austrieb betrug: l!

575 Stück Nindvieh  Darunter Jus Ochsen, 2137 liülie!.
Der stärkere Austrieb veranlasite eine rege liausliist für
Den Export uiiD erzielte PriniiiALEiiare etwas bessere Preise.
Eijport nach Oberschlesieii 5 Ochsen, IH- Fische, nach Berlin,
.92&#39;_92ambiii&#39;ii� lloln iiiid Sachsen Ilii Ochsen, Tit! tiühe. illiaii
iahlte für Si! llilo Fieischgeiiiicht erel. Steuer Priniivxlisiiiire
5t«l�««9 M» 2. Qualität 48ml!! Mark, geringere 22H D1�!
It! Mark. 2! itzt; Stiick Schweine. Man iahlte für
It! llilo Fleischgeivicht beste, seinste Waare .·!S-��5l! �Diarf,
mittlere Waare 4l!��5 ! Mk 3! 2:128 Stück Schafvieh
Gezahlt wurde für 20 Kilo Fleischgeiviclit excl. Steuer
PrinimWaare 2l,50��22 Mk» und! Darüber, geringste Qua-lität 8 bis 9 Mk. pro Stück. 4! 567 Stück llszälber erziel-
ten gute Preise.

bei R. Jacobs Bilchhandlung, Diugdeburg. Vorriithig Ä« Stück 50 Pfg. bei Apotheker Wilde. ��� Aebst Beilage! «




